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Kleine Anfrage 
Christoph Sippel (BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN), Martina Feldmayer (BÜNDNIS 90 / DIE 
GRÜNEN) und Kathrin Anders (BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN) 

Steigende Temperaturen, steigende Anforderungen – Hitzeschutz und Einsatzbereitschaft in 
hessischen Einsatzwachen 

Vorbemerkung Fragestellerinnen und Fragesteller: 
Die Klimakrise führt auch in Hessen zu häufigeren und intensiveren Hitzeperioden. Einige Wochen 
in diesem Sommer waren eine erneute klimatische Extremphase. Hitze belastet zunehmend auch 
Einsatzkräfte von Feuerwehr, Rettungsdienst und weiteren Behörden und Organisationen mit 
Sicherheitsaufgaben (BOS).  

Besonders betroffen sind ehrenamtliche Kräfte, die Einsätze zusätzlich zu Beruf und Alltag leisten 
und häufig in baulich und technisch unterschiedlich ausgestatteten Wachen tätig sind. Steigende 
Temperaturen in Gebäuden und während Einsätzen können Leistungsfähigkeit und Sicherheit 
beeinträchtigen. Vor diesem Hintergrund gewinnt der Hitzeschutz in Einsatzwachen, bei der 
technischen Ausstattung sowie im Arbeitsschutz an Bedeutung. 

Wir fragen die Landesregierung: 
1. Welche Anforderungen an den Hitzeschutz gelten für Einsatzwachen von Feuerwehr,

Rettungsdienst und BOS mit Stand Mitte August dieses Jahres?
2. Welche Defizite oder Absenkungen beim Schutzniveau kennzeichneten die

Schutzanforderungen für Einsatzwachen von Feuerwehr, Rettungsdienst sowie BOS in den
Jahren 2024 sowie 2025 im Vergleich zu den heutigen Mindeststandards? Bitte
aufschlüsseln.

3. Welche Programme fördern die Nachrüstung von Einsatzwachen mit Maßnahmen wie
Verschattung, Dämmung oder Kühlung?

4. Welche technische Ausstattung steht Einsatzkräften zum Hitzeschutz zur Verfügung? Bitte
nach Ausstattung und Träger aufschlüsseln.

5. Welche arbeits- und einsatzorganisatorischen Maßnahmen dienen dem Schutz der
Einsatzkräfte vor Hitzebelastung?

6. Welche Vorgaben bestehen für die Dienst- und Einsatzplanung bei hohen Temperaturen?
7. Nach welchen Kriterien wird die Einsatzfähigkeit ehrenamtlich geprägter Einheiten bei

längeren Hitzeperioden bewertet?
8. Welche Erkenntnisse liegen aus vergangenen Hitzeperioden zur Belastung von

Einsatzkräften vor? Bitte für 2024 und 2025 aufschlüsseln.
9. Welche Unterstützung erhalten Kommunen und Träger bei der Finanzierung von

technischem und organisatorischem Hitzeschutz in Einsatzwachen?
10. Welchen Handlungsbedarf sieht die Landesregierung beim langfristigen Hitzeschutz von

Einsatzkräften und Einsatzwachen?
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